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1. Orientierungen von Objekten im allgemeinen und von den im folgenden 

behandelten semiotischen Objekten (vgl. Toth 2008) im besonderen können 

entweder in Funktion ihrer Objektträger, also der Systeme, an denen sie 

befestigt sind, oder in Funktion der Umgebungen dieser Systeme – und damit 

in Funktion der Subjekte, welche sich in diesen Umgebungen aufhalten, 

stehen, d.h. wir haben folgende beiden ontischen Möglichkeiten 

S = f(S) 

S = f(U[S]) = f(Σ). 

Die letztere Gleichung gilt natürlich nur für semiotische Objekte und folgt aus 

der Appellfunktion ihrer Zeichenanteile. Bei Orientierungsdifferenzen sind 

somit immer beide funktionalen Möglichkeiten betroffen. Aus unmittelbar ein-

sichtigen Gründen können beide Typen von Abbildungen die vollständige Ob-

jektrelation des Zeichens erfüllen, d.h. iconisch, indexikalisch oder symbolisch 

sein. Im iconischen Falle bedeutet dies also, daß die Orientierung des semioti-

schen Objektes mit derjenigen seines Objektträgers, der zugleich das Refe-

renzobjektes des Zeichenanteils des semiotischen Objektes ist, koinzidiert. Da 

symbolische Relationen nur bei inessiven semiotischen Objekten wie Steh-

schildern, Kochfiguren usw. aufscheinen, betreffen also die nicht-iconischen 

Fälle fast ausschließlich indexikalische Objektrelationen. Da eine Einteilung 

nach objektrelationalen Subkategorien also quasi-trivial ist, werden die fol-

genden ontischen Modelle nach ihren ontischen Lagerelationen kategorisiert. 
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2.1. Exessivität 

In diesem Fall liegt iconische Orientierungsdifferenz vor, da Zeichenträger, 

Objektträger und Referenzobjekt koinzidieren. 
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2.2. Adessivität 

Indexikalische Orientierungsdifferenz findet sich im folgenden Fall. 
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2.3. Inessivität 

Man beachte, daß im Falle der beiden inessiven, an Wegweiser erinnernden 

semiotischen Objekte, welche die Tankstelle anzeigen, nicht symbolische, 

sondern indexikalische Orientierungsdifferenz vorliegt. 
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